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001 Verwaltungsrecht allgemein

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

37/01 Geldrecht Währungsrecht

37/03 Nationalbank

Norm

B-VG Art10 Abs1 Z5;

DevG;

NBG 1984 §2 Abs1;

VwRallg;

Rechtssatz

Die Österreichische Nationalbank übt, soweit sie mit der Durchführung des DevG und der dort geregelten Devisen-

und Goldbewirtschaftung - als Angelegenheit des Geldwesens im Sinne des Art 10 Abs 1 Z 5 B-VG - betraut ist,

behördliche Aufgaben, und zwar hoheitliche Funktionen der mittelbaren Bundesverwaltung aus (Hinweis VfSlg

9238/1981, 5729/1968; E VwGH 29.1.1988, 87/17/0245, 0246). Folgerichtig statuiert § 7 Abs 1 NBG, dass die

Österreichische Nationalbank bei Vollziehung in Angelegenheiten des Geld-, Kredit- und Bankwesens die

Bestimmungen des AVG anzuwenden hat. In diesem Aufgabenbereich ist sie ein "beliehenes Unternehmen" (Hinweis

VfSlg 5729/1968; OGH 17.10.1995, 1 Ob 8/95 - SZ 68/191).
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